
 

 Vorlagen-Nummer: 2022/60 
  

Dienststelle: 24 FB Liegenschaften und Stadtplanung Bad Vilbel, 14.04.2022 
Sachbearbeiter / in: Herr Reitzmann  
Vorlage für: 
Magistrat 25.04.2022 
Ortsbeirat Gronau 11.05.2022 
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 17.05.2022 
Stadtverordnetenversammlung 24.05.2022 

 
Betreff 
 

Aufstellung des Bebauungsplans „Am Gronauer Bahnhof“ in Bad Vilbel, Gemarkung Gronau nach dem 
Baugesetzbuch (BauGB); 
hier: Beschluss über die Aufstellung gemäß §2 BauGB, sowie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (1) BauGB und der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich 
durch die Planung berührt werden kann, gemäß § 4 (1) BauGB 
  
Sachverhalt / Begründung 
Das geplante Bebauungsplangebiet liegt zwischen Berger Straße und Bachwiesenstraße nördlich der Niddertal-
Bahn im Stadtteil Gronau. Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 4075 m². Der Regionale 
Flächennutzungsplan für die Region Frankfurt Rhein-Main stellt das Gebiet als Wohnbaufläche dar. Die 
Grundstücke stehen im Eigentum der Stadt Bad Vilbel. Der Bebauungsplan wird im Vollverfahren aufgestellt.  
 
Auf der bisher unbebauten Fläche soll überwiegend neuer, preiswerter Wohnraum geschaffen werden, um 
Menschen mit geringem und mittlerem Einkommen zu entlasten und den Wohnungsmarkt in Bad Vilbel in 
diesem Segment zu stärken. Weiterhin soll ein Nahversorger sowie eine Arztpraxis im Plangebiet entstehen. Mit 
den genannten Funktionen soll eine wohnortnahe Nahversorgung und ärztliche Betreuung für alle im Stadtteil 
wohnenden Menschen geschaffen und kurze Wege im Stadtteil gefördert werden.  
 
Für eine Verknüpfung zwischen Individualverkehr und öffentlichem Personennahverkehr soll ein P&R-Parkplatz 
im westlichen Bereich des Plangebiets entstehen und so eine umweltbewusste Mobilität unterstützt werden.  

 
 
Beschlussvorschlag 
 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Am Gronauer Bahnhof“ in Bad Vilbel, Gemarkung Gronau, Flur 11, Nr. 108/31, 137/27, 28/1, 141/28, 
105/29 und teilweise Nr. 113,96 sowie Flur 10, Nr. 13/19 und teilweise Nr. 60/40. Der Geltungsbereich 
ist auf dem beigefügten Plan (Anlage 1) zeichnerisch dargestellt. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB sowie der berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 (1) BauGB. 

   
Beschlussgrundlage 

 Beschluss der / des       vom:        Freiwillige Leistung 
 (sonstige Beschlussgrundlage, z. B. Richtlinie)  Gesetzliche / vertragl. Leistung 

 
Haushaltsplan 
HB TB UB Haushaltsstelle Haushaltsjahr      Kostenstelle       
                  Kostenart       Kostenträger       

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 Keine finanziellen Auswirkungen  Antrag auf Ausgabe nach § 100 HGO 
X Maßnahme wurde bei der Finanzplanung berücksichtigt  Antrag auf Deckung durch Nachtrag 
X Deckung durch Budget  Folgekosten für zukünftige Jahre 

 
Ökologische und klimatische Auswirkungen: 
 

 
 
 
 

 
Gesehen und einverstanden: 

 

(Sachbearbeiter)  (Fachbereichsleiter / Dezernent ) 
 




